
Verwirklichung der 
Hauptaufgabe erhöht 
das Wohl des Volkes

Wir haben einen umfassenden Aufschwung der Initiative und des Schöpfer­
tums der Werktätigen erstrebt, und heute ist er Wirklichkeit. Wir haben 
beschlossen, unsere Wirtschaft zu konsolidieren, und dabei entscheidende 
Resultate erzielt. Wir haben uns die Aufgabe gestellt, auf dieser Grundlage 
eine kräftige ökonomische Aufwärtsentwicklung einzuleiten und wieder sta­
bile hohe Steigerungsraten zu sichern. Auch dabei hat uns das Jahr 1973 
einen Erfolg gebracht. Das ist die erfreuliche Aussage der Leistungen der 
Werktätigen.
Als der VIII. Parteitag den gegenwärtigen Entwicklungsabschnitt kennzeich­
nete, hob er hervor, daß der im ökonomischen Grundgesetz des Sozialismus 
charakterisierte Zusammenhang zwischen der Produktion und den Bedürf­
nissen der Menschen nun immer unmittelbarer wirksam wird. Dieser dialek­
tischen Wechselbeziehung trägt der Beschluß über die Hauptaufgabe exakt 
Rechnung. Es ist aufschlußreich, auf dem Gebiete des materiellen und kul­
turellen Lebensniveaus unseres Volkes einige Zielstellungen des Parteitages 
mit den zur Zeit vorliegenden Ergebnissen zu vergleichen. So sah der Fünf­
jahrplan v<pr, in den ersten drei Jahren die Nettogeldeinnahmen der Bevöl­
kerung auf 113 Prozent zu steigern. Tatsächlich waren sie 1973 um 15,8 Pro­
zent höher als 1970. Geplant war für diesen Zeitraum ein Wachstum der 
Warenfonds um 13,6 Prozent. Das vorgesehene Schrittmaß wurde hier eben­
falls übertroffen und eine Erhöhung auf 18,7 Prozent realisiert. Auch mit 
diesen großen Anstrengungen konnte die angestaute und natürlich weiter 
wachsende Nachfrage noch nicht überall befriedigt werden. Doch wenn man 
sich daran erinnert, wieviel ungute Gefühle sich mit verschiedenen Ge­
brauchsgütern verbanden, so ist das schon dazu angetan, zu verdeutlichen, 
daß es vorwärtsgegangen ist und nicht wenige ärgerliche Probleme gelöst 
wurden.
In den vergangenen drei Jahren konnten über 330 000 Wohnungen neu ge­
baut oder modernisiert werden. Das sind 66,1 Prozent der Aufgabe, die uns 
der Fünfjahrplan stellt. Da angesichts der planmäßigen jährlichen Steige­
rungsraten die letzten Jahre immer ein höheres Volumen einschließen als die 
ersten, bedeutet auch dieses Ergebnis einen Vorsprung. Um so mehr gilt das 
bei Kindergarten- und Kinderkrippenplätzen, wo bereits über 75 Prozent der 
Zielstellung für fünf Jahre erfüllt wurden.

Von den beschlossenen Verbesserungen der Arbeits- und Lebensbedingungen 
haben wir schon einen größeren Teil verwirklicht, als auf dem VIII. Partei­
tag für den gegenwärtigen Zeitpunkt vorgesehen war. Diese Fortschritte wur­
den also für den Bürger früher wirksam, als geplant. Heute können wir wohl 
sagen, daß bereits die übergroße Mehrheit unseres Volkes auf vielfältige 
Weise an den Früchten teilhat, welche die Ergebnisse bei der Lösung der 
Hauptaufgabe erbringen. Es lohnt sich, gut zu arbeiten und sein Bestes zu 
geben: Diese immer mehr um sich greifende Erfahrung wurde zur ausschlag­
gebenden Voraussetzung für das schöpferische Klima, das in unserer Repu­
blik herrscht.
Wie deutlich der Bürger empfindet, welch hervorragenden Rang seine 
Bedürfnisse in unserem sozialistischen Staat einnehmen, hängt nicht allein 
von zentralen Beschlüssen und Entscheidungen ab, so wesentlich diese auch 
sind. Ihrem Ziel und ihrem Sinn muß die Aufmerksamkeit und Achtung ent­
sprechen, womit überall im Alltag die Interessen, Sorgen und Beschwerden 
der Menschen auf genommen und behandelt werden. Die Verbesserung der 
Wohnverhältnisse der Werktätigen verlangt gute Resultate auf den Baustel­
len und die zuverlässige Tätigkeit, die freundliche Atmosphäre in den Abtei­
lungen für Wohnungspolitik. Die Fürsorge gegenüber den Veteranen der 
Arbeit, welche aus unserer Rentenerhöhung spricht, sollte überall die Be­
handlung der Anliegen der älteren Bürger bestimmen, im Betrieb wie im 
Wohngebiet.
Die durch die Hauptaufgabe charakterisierte Politik verfolgen wir planmäßig 
und auf weite Sicht. Jeder Schritt zur Verbesserung der Lebensverhältnisse
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